
Über das Abhören von Vogelschritten

Auf der ganzen Welt werden zahme Vögel wegen 
ihres Gesangs oder aufgrund ihres farbenprächtigen 
Gefieders gehalten. Oft ist der Wunsch nach 
Gesellschaft Anlaß zum Erwerb eines solchen 
Haustiers. Es finden sich viele Beispiele für das 
Bestehen einer Bindung zwischen Mensch und 
Vogel bis ins hohe Alter hinein.
Vor diesem Hintergrund wird deutlich, wie es 
bei Begegnungen mit freilebenden Singvögeln 
zu Mißverständnissen kommen kann, wenn ihr 
Wagemut bei der Nahrungssuche fälschlich als 
reine Zutraulichkeit oder Freundschaftsbekundung 
interpretiert wird. Kommt es so weit, daß der Vogel 
auf der ausgestreckten Hand sitzt, werden plötzlich 
andere Qualitäten offenbar, als nur Schönheit 
von Gesang und Federkleid. Diesen gelegentlich 
übersehenen Qualitäten soll das hier vorgestellte 
Fütterungshaus gerecht werden. 
Ein jeder hat sicherlich schon Erfahrungen 
mit dem Bau von Vogelhäusern gemacht. Die 
leichte Abwandlung in der Konstruktion bereitet 
keine großen handwerklichen Probleme. Bei der 
Herstellung sei nur darauf hingewiesen, daß der 
Schlauch des Stethoskops lang genug sein sollte, um 
den Vögeln einen Sicherheitsabstand zu erlauben - 
allerdings auch nicht zu lang, der zu vernehmende 
Klang wäre sonst zu schwach.
Hoffentlich vermag der Einsatz dieses Vogelhauses 
den Freuden  bei der Fütterung eine weitere 
Dimension hinzuzufügen. Wir wünschen viel 
Vergnügen bei Herstellung und Anwendung!
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